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5t. (Ballen Betlage $u Vit, \2 fcer Scbtt>et3er ^rauer^eitung 20. (Dftober *907

Bbubö Dorn BüttjErotarM.
© a mille gtammarion. ,)(&imtnefsflunbe für

bas 'gîofft". ®eulfd)e Bearbeitung uon ©djulbireïtor
@b Balfiger in Bern. Borroort Don Bunbe§rat ®r.
@. Brenner. Beid) ittuftriert dou unfern Künftlern
@. Bieler, 0Î. fiiener, ©. oan 3Kut)ben. 15 monaL
Iidje Sieferungen. ©ubffriptionëpreië 3-r. 1.25. gür
91 i d) t ©ubffribenten gr. 2.—. Beilag fj. 3ahn»
Neuenbürg.

3u allen 3«ten ^at ber Bufblicf jitm geftirnten
fpimmel bie Sfllenfdjen mit Bnbadjt unb ber 3lbnung
ihrer eigenen höheren Bestimmung erfüllt. Slngeftdjtl
ber ©terne finb bie tieffinnigften ®id)tuttgeu aller
3eiten, Don ben ergreifenben Bfalmen 3IlL!3êraelë bi§
äu ben trjrifchen SDteifterroerïen ber ©egenroart ge»

fdjrieben roorben. fDtit folctjer innerer ©rgriffertheit
ftef)t auch ber Berfaffer biefeë SDletflerroerfeë einer
populären §immelëfunbe oor ber Sßuitberroelt, bie er
unë fdjilbert. ®er fonore Slang ber Begeifterung
tönt uni auf jeber Seite entgegen unb madjt biefeë
miffenfcbaftliclje Bucf) ju einer ®id)titng, ju einem
9lnbad)tëbud), 51t einem geiftigen ©enuff ohne ©leidjen.
®ie ©djauer ber llnenblidjfeit geben unë burd) bie
©eete. 9lod) nie ift ein roiffenfdjaftlidieë 2ßer£ mit
fold) poetifdjem 3alt&ct: gefdjrieben roorben. ®ë ift
ein ganj befonbereë Berbienft beë Ueberfe^erë, biefeë
©timmungëooHe ber fprad)lid)en ®arfteUung nid)t
jerftört, fonbern mit noUenbeter 9Jletfterfd)aft mit

"ZumtägTcebrauch i.wason-
wasser, ein unentbehrliches

r Toalotmittel, 'eIS'11'0""iSS6
Teint, macht zarte weisse
Ittände. Nur echt ta roten Cart.

f Z. 15,30U.iects Kaiser-Bora*
Seite 75 cts. Tola-Selfa *0 cts. I

Spezialitäten iter Firma
U-Inrich Mack in Ulm a. P.J

K

beutfdjen ©pradjmitteln ju roirfungëoollem 3luëbrud
gebracht ju bähen. Unb mit bem Berfaffer unb
Ueberfetjer rcetteifert ber Sünftler, um biefen ©in»
brud beë ©rofiartigen unb ©rbabenen ju oerftärfen.
©ë finb ©emälbe oon unnergleidjUdjern ffarbenjauber,
bie Btof. Siener über eine SReibe intereffanter 9îatur=
oorgänge beigefteuert bflt- roäbrenb ber tarifer
Sünftler Sftiralleë bie £>auptmomente im Sehen
großer Slftronomen mit ftimmungëoollen, aüegorifd)en
®arfteüungen begleitet, unb ber alë Sflerjeidjner
rübmlidjft betannte ©. oan fUiupben einige oorsüglidje
ïierbilber, bod) aud) anbere 3eé£hnungen geliefert
bat. ®iefe 50 boppelfeitigen Driginalbilber, bie ju
ber reichen ®eptilluftration b'njutreten, beben biefe
beutfd)e 21uëgabe bod) über baë franjbfifdje Original
binauë unb machen biefeë Unternehmen ju einem
glänjenben ®en!mal fd)roeijerifcben Berlegertumë am
Slnfange beë 20. Qabrbunbertë. ffllöge aud) ber ©r=
folg beë Unternehmens ein entfpredjenber fein. Qn
ftranfreid) rouroe baë Original nicht nur oon ber

Ein bekannter Wiener Arzt
schreibt: „Wenige Tropfen alcool de Menthe de
Ricqlès mit einem Glas Zuckerwasser gemischt,
genügen, um dem Gaumen eine wohltuende Kühlung
zu verschaffen, um anregend auf den Organismus
zu wirken und um die Verdauungstätigkeit zu
erhöhen." Originalflaschen, nur echt mit dem Namen
Ricqlès, in Parfümerien, Drogerien und Apotheken
erhältlich. [4671

8l'] 3tt ®ahoë, Ulrofa, Serjftn ufio. roirb feit mehreren
fahren ®r. gebrlinë ififtofan mit fo günftigem ©r=
folg augeroenbet, bah eë je^t alë baë befte (Wittel
gegen 8utigen= unb Çatëfranfbeiten gilt. Berlangeu
©te bie Brofdjüre „3um Sampf gegen bie ®uberfulofe"
oon ®r. f^ebrlin, ©djaffbaufen (©djioeij).

Bfabemie mit bem erften Breife gefrönt, fonbern fanb
aud) in allen Greifen ber Beoölferung eine ftaunenë»
roerte Berbreitung. Sollte baë Qntereffe für biefe
erbabenfte aller SBiffenfdjaften unter ben Bölfern
beutfeber 3un8e raeniger lebhaft fein? §anbelt es
fid) ja bodj um ®inge, bie roie ber 2Bed)fel oon &ag
unb Vladjt unb ber rafttofe glub ber 3iabre, für baë
ütenfdjenleben oon elementarfter Bebeutung finb, aber
aud) um jene eroigen fRätfelfragen, roie fie bie SDäorte
SÖeltfcbBpfuug, Unenblicbfeit unb ©roigfeit anbeuten,
roeldje bie tiefften ©eifter aller 3eiten befebäftigt
haben unb jebeë na^benfliibe ©emüt immer aufë
Beue roieber bewegen werben. ®aë alleë, baë 3lller=
einfadjfte roie baë ©djroierigfte ift mit einer Klarheit
unb Smibität beë ©tilë bargefteUt, bie baë ©tubium
biefeë SBerfeë felbft bem roiffenfd)aft(id) weniger 3luê=
gebilbeten 5u einem ©enuffe macht. 3lutl Schluß fei
noeb ber Offijin Benteli in Bern für bie tabellofe
tppographifibd Buëftattung bie roohloerbiente Sdnerfen-
nung auëgefprodjen.

Die erste Runzel t164

ift ber erfte roaljre Berbruß ber febönen
,ijrau. ÜWan gebe ihr baher baë 3Jlittel,

biefelbe roieber loëâuroerben. ®asu ge=
nügt bie îlnroenbung ber oortrefflidjen
©rèwte ©itttott, roelibe ber Oberhaut
ihre ©laftijität roieber gibt, inbem fie
biefe gälte oerfdjroinben mad)t, bie ein
leibigeê Slnjeicben oon oielen anbern

fRunjeln ift, roenn man fi^ nicht oorfieht. SUlan gebe
roeiter in ber Bebanblung ber §aut unb roenbe fReis=
ftttber ©ittton an, roeld)eë alë reineë ©tarfereië
garantiert unb fomit beffer ift, alë ade gerobbnlicben
îpuber, bie auë ®alg fabriziert [tnb. ®aburcb erhält man
fid) ein frifdjeë ûluëfehen, bië jum hödjften Biter hinauf.

Bepner Halblein beste Adresse : Walter Gygax, Bleienbach.

Köehin.
193\ In ein auf dem Lande gelegenes
Hulel wird eine nicht allzu junge
Köchin mil gutem Charakter gesucht,
die, wenn möglieh, auch schon in
Hotels gearbeitet hat. Schöner Lohn
und Familienanschluss nebst Gelegenheit,

die französische Sprache zu
erlernen. Geft. Offerten unter Chiffre
0 193 befördert die Expedition.

Occasion
Zu verkaufen:

198] feinere, gut eingeführte

Damenschneiderei
in 2ürichm. prima Kundschaft. Sichere
Existenz für tüchtige Kraft (Agenten
verbeten). Offerten von Selbstreflektanten

unter Chiffre E Z 11230 an
(Z 9748 c) Rudolf Mosse, Zürich.

ßebild., tiit. Dame ist Ge-" legenht. gebot, mit elw.
Kapit. in eingerieht. klinisch.
Institut einzutr. Best. Ex ist.
f. nicht zu junge Dame. Off.
mit. Chiffre 0 H 8434 an Orell
Fiissli. Annoncen, Bern. [ 194

gesucht
inKoehlehrtoehter

besseres Privathaus. Prima Referenzen
früherer Koehlehrtoehter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hausmädchen vorhanden. Geft.
Offerlen unter Chiffre 4Ö23 L befördert
die Expedition. ' [4523

Für vorsorgliche Hausfrauen!
174] Gesucht: Abnehmer von grösseren
Quantitäten frisch zu pflückender
feiner Tafelbirnen und Aepfel. Ge/I.
Offerten übermittelt die Expedition
unter Chiffre ,,Tafelobst 774"-

B Liebhabern
eines feinen,

aromatischen Thees
empfehlen wir folgende Marken

Ceylon-Jndien
141] in frischer Füllung
Chief Fr. 1. 50
Kooh-i-noor 1. 75
Tamil Girl 2. —
Orange Pekoe 00 2.50

per Paket à 250 Gramm.
Auch in kleinem Packungen erhältlich.

Drogerie Wernle

^ Angastinergasse 17, Zürich, y

In jeder Confiserie nnd besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GHOCOIATS FINS

ïïyj 11U} IM
P" I)lo von Konnorii bevorzugte Marke. *1

Locarno, Hotel du Lac.
Klimatischer Frühjahrs-, Herbst¬

und Winterkurort.
Prospekte gratis.
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Hübsche, zentrale Lage.
Für längern und kürzern Auf¬

enthalt bestens geeignet.
Georges Mantel.

Badanstalt jltmasana Zwinglistr. 6

Wasser- und Sicht-Keilanstalt.
Behandlung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Darmkrankheiten,

Muskel- und Gelenkrheumatismus, Fettsucht, Gicht, Blut¬
armut, Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Hautleiden.

Hydrotherapie : Duschen, Halbbäder, fliessende Fuss- und
Sitzbäder. — Lichtbehandlung: Glüh- und Bogenlichtbäder.
Bogenlichthestrahlung. — Elektrische Bäder, elektrische
Lohtanninbäder. — Kohlensäurebäder. — Massage, Vibrationsmassage.

— Fango-Applikation. — Sol- und andere inedizin. Bäder.
Türkische Bäder. — Wannenbäder.

Leitender Arzt: Dr. Steinlin, Spezialarzt f. Nervenkrankheiten.
Sprechstunden in der Anstalt.

Die Prozeduren und Bäder werden durch geübtes Badepersonal
genau nach Vorschrift sämtlicher Herren Aerzte von St. Gallen
(Za G1190) und Umgebung abgegeben. [4858

Yerbandartikel
jeder Art: Mullbinden, Verbandwatte,

Verbandpatronen, Flanellbinden,
Idealbinden, Kantscliukbinden, Tricot-
schlanchbinden, Jägerbinden, Zims-

bänder n. dgl. [31

Sanitätsgeschäft Hausmann A.-G., St. Gallen
Basel

Freiestr. 15
Bavos

Platz u. Dorf
Genf

Corraterie lß
Zürich

Balinhofstr. 70, 1 Tr.

Druckarbeiten jeder Art
In einfachster und feinster Ausführung

Buehdruokerei Merkur, St. Gallen.

Cin Mädchen gesetzten Alters, das
w mehrere Jahre in besserem Hause

gedient, sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,

Stelle zu einzelner Dame oder
als Köchin zu kleiner Familie. Eintritt

auf 1. November. Geft. Offerten
unter Beilage von Auslandsporto
befördert die Expedition unter Nr. 179.

Verfrauenssfelle,
734] Zur Führung und Besorgung
eines Hausstandes von zwei Personen
wird eine vertrauenswürdieje Tochter
gesetzten Alters od. eine alleinstehende
Frau gesucht. Sie muss selbständig
einzukaufen und gut und sorgfältig
zu kochen verstehen. Reinlichkeit und
Exaktität in Besorgung der neuen,
gut eingerichteten, im ersten Stock
gelegenen 4 Zimmer-Wohnung wird
verlangt. Freundliches Verständnis
für die kränkliche alte Dame wird
mit Dank anerkannt und gewürdigt.

Geft. Offerlen unter Chiffre H134
befördert die Expedition.

Cine junge Tochter, deren geistiger
» und körperlicher Entwicklung

daheim nicht die nötige Aufmerksamkeit
gewidmet werden kann, oder

deren Leitung sich daheim Schwierigkeiten

entgegensetzen, wird in
verständnisvolle Spezialerziehung genommen.

Gute Resultate. Geft. Anfragen
übermittelt die Expedition sub Chiffre
TV 191.

/unge Tochter aus gutem Hause
sucht Stelle in feines Privathaus

nach Frankreich, am liebsten zu
Kindern. Offerten unter Chiffre T181
befördert die Expedition.

7\£. Niederhäuser
Buchhandlung Grenchen

versendet
franko bei Einsendung des
Betrages, sonst Nachnahme

lü Meie Bacher zu Ff. 3.

Das Schweiz. Deklamatorium,
240 Oktavseiten. Urkom. und
ernste Gedichte; Deklamationen,

Possen, Theater Fr. 1.50
Das fidele Buch 50 Cts.
Eine Predigt in Reimen 20 Cts.
Krausimausi-Predigt 20 Cts.
Mischmaschvorlesungen 20 Cts.
Handwerkersprüche, urfid. 20 Cts.
Liebes- u. Hochzeitspredigt 20 Cts.
Ich rede niemand Böses nach,

Soloscherz 20 Cts.
E Schwinget uf em Juraberg,

Posse mit Gesang und Tanz 50 Cts.
Kasperl der Porträtmaler,

kurzes, flottes Lustspiel 50 Cts.
Obige 10 Broschüren

zusammen statt Fr. 4.20 nur
Fr. 3. —. [4512

5t. Gallen Beilage zu Nr. ^2 der Schweizer Kauenzeitung 20. Oktober

Neues vom Büchermarkt.

Camille Flammarion. „Kimmekskunde für
das ?okk". Deutsche Bearbeitung von Schuldirektor
Ed Balsiger in Bern. Vorwort von Bundesrat Dr.
E. Brenner. Reich illustriert von unsern Künstlern
E. Vieler, R. Kiener, E. van Muyden. 15 monatliche

Lieferungen. Subskriptionspreis Fr. 1.25. Für
Nicht-Subskribenten Fr. 2.—. Verlag F. Zahn,
Neuenburg.

Zu allen Zeiten hat der Aufblick zum gestirnten
Himmel die Menschen mit Andacht und der Ahnung
ihrer eigenen höheren Bestimmung erfüllt. Angesichts
der Sterne sind die tiefsinnigsten Dichtungen aller
Zeiten, von den ergreifenden Psalmen Alt-Israels bis
zu den lyrischen Meisterwerken der Gegenwart
geschrieben worden. Mit solcher innerer Ergriffenheit
steht auch der Verfasser dieses Meisterwerkes einer
populären Himmelskunde vor der Wunderwelt, die er
uns schildert. Der sonore Klang der Begeisterung
tönt uns auf jeder Seite entgegen und macht dieses
wissenschaftliche Buch zu einer Dichtung, zu einem
Andachtsbuch, zu einem geistigen Genuß ohne Gleiche».
Die Schauer der Unendlichkeit gehen uns durch die
Seele. Noch nie ist ein wissenschaftliches Werk mit
solch poetischem Zauber geschrieben worden. Es ist
ein ganz besonderes Verdienst des Uebersetzers, dieses
Stimmungsvolle der sprachlichen Darstellung nicht
zerstört, sondern mit vollendeter Meisterschaft mit

«asssr, àr-ro-Ukààl. voisànsr >

Inàlà à w r°t°n
f2. IS. M 'I, Kàr-Sors»

KI»°K w à ». D.j

deutschen Sprachmitteln zu wirkungsvollem Ausdruck
gebracht zu haben. Und mit dem Verfasser und
Uebersetzer wetteifert der Künstler, um diesen
Eindruck des Großartigen und Erhabenen zu verstärken.
Es sind Gemälde von unvergleichlichem Farbenzauber,
die Prof. Kiener über eine Reihe interessanter
Naturvorgänge beigesteuert hat, während der Pariser
Künstler Miralles die Hauptmomente im Leben
großer Astronomen mit stimmungsvollen, allegorischen
Darstellungen begleitet, und der als Tierzeichner
rühmlichst bekannte E. van Muyden einige vorzügliche
Tierbilder, doch auch andere Zeichnungen geliefert
hat. Diese 50 doppelseitigen Originalbilder, die zu
der reichen Textillustration hinzutreten, heben diese
deutsche Ausgabe hoch über das französische Original
hinaus und machen dieses Unternehmen zu einem
glänzenden Denkmal schweizerischen Verlegertums am
Anfange des 20. Jahrhunderts. Möge auch der
Erfolg des Unternehmens ein entsprechender kein. In
Frankreich wurde das Original nicht nur von der

Hn bekannten Wiens!' kl^t
sollrsidt: „Wenige Lropksn aleool de Nentlle äs

mit einem Lias Tucllerwasser gsmisollt,
genügen, um dem Daumen eins vvollitusnds Kükiung
vu versobakken, um anregend auk den Organismus
mr virlcsn und um die Verdauuugstätizksit vu er-
llöllon." Originalllaseken, nur sollt mit dem Namen
Itieqlè«, in Larkümsrisn, Drogerien und dpotkellsn
srkältlioll. s4671

In Davos, Arosa, Leystn usw. wird feit mehreren
Jahren Dr. Fehrlins Histosan mit so günstigem
Erfolg angewendet, daß es jetzt als das beste Mittel
gegen Lungen- und Halskrankheiten gilt. Verlangen
Sie die Broschüre „Zum Kampf gegen die Tuberkulose"
von Dr. Fehrlin, Schaffhausen (Schweiz).

Akademie mit dem ersten Preise gekrönt, sondern fand
auch in allen Kreisen der Bevölkerung eine staunenswerte

Verbreitung. Sollte das Interesse für diese
erhabenste aller Wissenschaften unter den Völkern
deutscher Zunge weniger lebhaft sein? Handelt es
sich ja doch um Dinge, die wie der Wechsel von Tag
und Nacht und der rastlose Fluß der Jahre, für das
Menschenleben von elementarster Bedeutung sind, aber
auch um jene ewigen Rälselfragen, wie sie die Worte
Weltschöpfuug, Unendlichkeit und Ewigkeit andeuten,
welche die tiefsten Geister aller Zeiten beschäftigt
haben und jedes nachdenkliche Gemüt immer aufs
Neue wieder bewegen werden. Das alles, das Aller-
einfachste wie das Schwierigste ist mit einer Klarheit
und Luzidität des Stils dargestellt, die das Studium
dieses Werkes selbst dem wissenschaftlich weniger
Ausgebildeten zu einem Genusse macht. Zum Schluß sei
noch der Offizin Benteli in Bern für die tadellose
typographische Ausstattung die wohlverdiente Anerkennung

ausgesprochen.

Hie vnsîv kunzeel
ist der erste wahre Verdruß der schönen

>Frau. Man gebe ihr daher das Mittel,
dieselbe wieder loszuwerden. Dazu

genügt die Anwendung der vortrefflichen
Crème Simon, welche der Oberhaut
ihre Elastizität wieder gibt, indem sie

diese Falte verschwinden macht, die ein
leidiges Anzeichen von vielen andern

Runzeln ist, wenn man sich nicht vorsieht. Man gehe
weiter in der Behandlung der Haut und wende
Reispuder Simon an, welches als reines Stärkereis
garantiert und somit besser ist, als alle gewöhnlichen
Puder, die aus Talg fabriziert sind. Dadurch erhält man
sich ein frisches Aussehen, bis zum höchsten Alter hinauf.

Soi»»«»» Nsldlsin dssts àms i V/altsr lî>gax, Wsiàli.

Mss /n ein au/' dem Lande gelegenes
//o/el ivlrd elae ale/it a/tvu /nage
L'oebla ml/ gutem LbaraLter gesuc/it,
die. rvean mög/le/i, auc/i sc/ion lu
//o/e/s gearbeitet bat. Hc/ioner Lo/in
mal baml/leaaase/duss riebst Oe/egen-
belt, die /ranviislscbe Hvracbe ra er-
terrien. De/t. O//ertea arder Lbl//re
0 /SS be/ordert die àpedltlon.

-WD
Lu verkaufen:

198s keiuere, Kut einKstiillrte

oamenZclineiàei
in Lüriollm. prima Vundsollalt. Liollers
Lxistsnv kür titolltiAs lvratt (dienten
verbeten). OKsrtsn von Lelllstrollell-
tauten unter Ollittre N / 11230 an
(d 9748 o) Ludolt' ölosse, Xürioll.

/Gebild., tat. /lame ist (le-
s» tegeri/it. gebot. rra't e/rv.

//axa'/, ln elngerle/it. L/lalseb.
/rrs/ltut elavutr. //est. L'.rlst,
/'. rac/it ra /liage tiarae. O//,
a/-/. O/il//re 0 /k S4Z4 aa Ors//
fl/ss/l. duuouco», Sors, s/94

gesiiebt
la

besseres /lllva/barrs. l'/ l/aa /te/èrruiverr
/rli/ierer /(oc/i/ebr/oebter- ra /ílens/ea.
L'l/itrltt so/ort. //edlrigungen günstig,
//aiisuiâdeben vorbanden. (le/t. O/-
/erten aa/er Lbl//ie 4.7ZZ /. be/orr/ert
dle L.rpedltloii. ' s4Z2Z

fill' vv^llsglivll« Ûîlìl8spiìliell!
/74j Lssi/ebt.' dbnebraer von grdsserea
(biua/i/atea /rlscb ra p/tüe/reader
/el.-ier /atotblrusn a,al /Ispist. tie/t.
O//er/eri liberral/trdt elle L'.rpedl/lon
iiiiter L'bl//re 't'a/e tobst /74"'

ein«« /einen,
nre?nnt/.8e/zen ?'/iee.8

em/^/ell/ea mlr /ll/ycade Uar/eea

14Ij l/i /rlse/ie/' balla/ig
L/a's/ /Or /. .70

/ksob / ssor / 7.7

/am// Llrl 9.
Orsngo pào 00 2 .70

per /alee/ à 2ô0 <7/ a/»/a.

0/'0ASf'/S l^S/'/?/S

^ rlayas/laergasse /7,

lu jeder Oonllsvriv und besseren Celoni»Iv»renk»ndIunK erllàitlioll.

enocoiATS Nl!5^ 11^
111« v<>» < ^I> Alkxirli«. ^

l^ocA^no, Note! üu
Nliniâìisàer prüksabrs-, Nerdst-

und Winterkurort.
Prospekts gratis.
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Nlldscke, centrale t.axe.
?ür länKern und kürzern ^uk-

entllalt bestens KssiAnet.
l-îeoi-ges li/Isntel.

8à« AqmiZZNÄ ìî?
Yasser- unâ Liekt-)tei!sn8tsìt.

LellandlnnA von Nervenleiden, Herzleiden, lilnAsn- u. Oarinllranll-
lleiten. Nusksl- und dslsnllrlleumatismus, l/ettsuellt, diellt, lZlnt-

grniut, lZleiellsuellt, Krauenkranüllsiten, lllautleidsn.
î Ousellsn, lllallllläder, tliesssnde l/uss- und 8it^-

bädsr — I-ioktkeksnckluiigi Olull- und LoKvnliebtbädvr.
lloAönliolltllestrslllunA. — ^lektrisoike Söckei«, elektrisoke
I.olltunninliädsr. — Kolilensiiureiuidsr. — lAssssge, Villrations-
massage. — lianKo-Vpplikation. — 8ol- und anders insdi^in. Lader.

Diinkisok« Ssilei'. — Rsnnenksilen.
Leitender V.rzd: lln. Lteînlîn, Lpe^ialar^t t. Nervenivranblleiten.

Lprsollstunden in der Anstalt.
Lis Lroxsdursn und Lädsr rverdsn durell Ksülltvs Ladepvrsonal
xenau naoll Vorsellritt sämtlisllsr Herren V«nv.te von 8t. Lallen
(7ia <71 !>()) und IlniAsllunK abg/eKsbsn. s4858

Veckanriattikel
jeder Vrt »III>iiidsii. V« i i»î>i,d,vntt«

Vvik»ni»«ipntr«iivi», ^ l I>»iixlr».

««lilnnslibîitckvii, ^tizx«rk»îi»«ìei>,
1bäi»«Ivt >>. âxl. s31

8àM8Ae8c!M IlâMâM 8t. tiAlleo
Itnsvl

Lrsisstr. 15
Vnv««

Llat^ u. Dort Oorratsris 10 Lallnirotstr. 70, 1 Lr.

in eillkaokstor und toillstor ^uskUdrullg

^la .l/äclcllea pese/r/en rl//ers, das
v me/irere da/ire ln besserem //aase

pedleal, sac/l/, Aes/ü/rl aa/ ga/e ^eap-
alsse, Äe//e ra elare/aer Lame oder
a/s //öcbln ra b/elaer /'aml/le. /7la-
/rl/l au/ /. November. Le/l. O//ea/ea
aa/er //el/m/e voa d as/aadspor/o be-
/order/ dle àpedl/loa an/er Nr. /7S.

/Z4j Xur Nü/iraaA aad LesorAuag-
elaes //aass/andes voa ruiel Lersoaea
lvlrd elae ver/rauensmardl^e /oc/i/er
yese/r/ea dl/ers od. elae a/lems/e/ieade
b'raa r/esarb/. 5le mass se/bs/lladly
elarubaa/ea and gad aad sorg/äl/ly
ra /rocbea vers/ebea. //ela/lc/i/cell aad
N.ra/t/l/a/ ln //esorgam/ der neuen,
g-u/ elngèrlc/i/e/en, lm ersten O7oc/c
gelegenen 4 dlmmer- lVob/amg mlrd
verlangt. /Oeand/lcbes Verständnis
M,' dle lcranb/lcbe a/te La/ae rvlrd
mlt Lan/c aaerbaant urid gemardlgt.

Oe/t. OFerten unter Lbl//re // /Z4
be/ordert die /Orpedltloa.

t?lne /uage /oo/iter, deren geistiger
^ und /rörpeidic/iei' Nntivic/dung da-
iiein, aicbt die nötige du/mer/sam-
/reit geivldmet iverc/en /rann, oder
deren Leitung slc/i da/ielm O'c/avlerlg-
/retten e/i/gegense/?en, ivlrd in ver-
ständnisvot/e O'peria/erriebung genom-
men. Lute ttesuttate. <?e/t. ^n/ragen
übermittelt dle Nrroedltion sub Lbldre
/'V/S/.
^unge /oebter aus giitem //arise
ê suc/it blette ln /eines /ll ivatbaas
nac/i Nran/rrelc/i, am liebsten va
Nlndern. OFerte/i unter L/ilFre /' /F/
be/ôrdert dle /Lrpedl/lon.

A. Xieâerkâuser
kuàllàlullZ Li-envlion

vsnssncisì
kvi Ä«»

»««»t

ll> M>ê Nà A?k. Z.

Vas sellsvvi?. Lekiamatorium,
240 Olltavssiten. Llrkoin. und
ernste Ledielltss Osklamatio-
neu, Lassen, Vllsatsr Vr. 1.50

Las Adele Luell 50 Ots.
Line Vredixt in Leimen 20 (its.
Lrausimausi-Vredixt 20 Ots.
AisellmasvllvorlesunASn 20 Ots.
Ilandvvsrliorsprüelie, »dii. 20 Ots.
lliebss- u.llovllteltspredlgt 20<Its.
leb rede niemand Loses naoll,

8oloseller2 20 Ots.
V 8ollsvinKvt ut em durabsiK,

küsse mit öüSiiüg üüil käü! 50 Ots.
Laspsrl der Lorträtmalvr,

kurzes, llottes Lustspiel 50 (d.s.
ObiAS 10 Lrosollürsn

Zusammen statt Vr. 4.20 nur
Vr. 3. —. s4512
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Waschpulver Schuler ist ein köstlich Ding-,
Den Mühaufwand macht es gering,
Die Wäsche aber blendend weiss,
Und lohnt vollauf der Hausfrau Fleiss. t115

Praktische und ethische
Ausbildung.

Eine Tochter, welcher die nötige Ausbildung als
künftige Frau und Mutler werden soll, sowohl in
hauswirtschaftlicher als auch ethischer Beziehung, kann
wieder Aufnahme finden in einer gediegenen Familie,
deren lebenserfahrener mütterlicher Vorstand seit
Jahren dieser Aufgabe dient. Anfragen unter Chiffre
L 39 übermittelt die Expedition. [39

Sterilisierte
Berner Alpen-Milch

vorzügliche 4666

Kindermilch.
In Apotheken. "S®

^Srtefftcxßett her ^tehctäfto«.
gSeßümmcrfe SRnlfet in it. SBenn bie Docßter unbotmäßig, rttcfftcßtglog,

felbßfücßtig unb unliebengroürbig ift unb alle liebeoolte SBefeßrutig unb ©rmaßnung
nicßtg nüßt, fo bleibt nod), fie in anbere SBerßältniffe ju bringen, benn:

„S3ei fremben SPienfcßen nimmt man fid) jufammen,
Da merft man auf, ba fud)t man feinen 3roecf
3fn ißrer ©unft, bamit fie nüßen foHen;
ättein bei (Signen läßt man frei fid) geß'n,
SPlan rußt in ißrer Siebe, man erlaubt
Sicß eine Saune, ungesäumter roirtt
Die Seibenfcßaft, unb fo oerleßen mir
21m erften bie, bie mir am meiften lieben."

Diefeg SDtoment, bag fid) im Beben ßunbertfad) beftätigt ßat, roirb, in ber
richtigen 3lrt in Dätigfeit gefeßt, aud) bei Bßnen nicfjt oerfagen.

3"tau i5t. il. in |3. @g ßalten ßcß niete an be!n ©ebanfen, man müffe bie
fiinber roagen, man müffe ihnen Söertrauen fcßenfen ; je roeniger man non ißnen
Scßlimmeg glaube, um fo meniger merben ße folcßeg tun. 2Bir meinen aber, bie
SDtutier felber müffe alle ©efaßren fennen, um ßd) bei ben Kinbern unb für bie=
felben oorfeßen ju tünnen. Sie müffen ganj genau barüber informiert fein, roag
für ©cßulfamerabfcßaft ße norjuggroeife pflegen unb mo unb roie ße ißre freien
Stunben jubringen. 3luf bie fojiale Stellung ber (Sltern bürfen Sie gar nicßt ab=
ftellen, benn in ben fogenannten befferen Greifen finb bie Kinber oft ganj ben
Dienfiboten überlaffen ober ße tun oßne 3lufßcßt, mai fie rooHen, unb bag ift oft
nichts roeniger alg ßarmlog ober jroectmäßig. Sie müffen bie ©Itern ber Sdjut=
freunbinnen Bßter Süiäbcßen tennen unb müffen roiffen, roie ber ©eift beg ßaufeg
befdßaffen iß ba, roo Qßre Kinber uerteßren, roenn Sie biefe nicßt großen ©efaßren
augfeßen rooHen. Diefe beftänbige Kontrolle macßt freilich i'iüße, aber fie ift eine
unabroeigbare oorbeugenb etjießerifcße fpßicßt, beren Ülußeradßtlaffung für 3ßr ,'paug
sum Sßerßängnig roerben tann. 2tm ßcßerßen geßen Sie, roenn Sie ben ©efpielinnen Bßrer
Kinber 3ßr §aug öffnen, benn beim Spiel lernt man bie Kleinen (unb aucß bie
©roßen) am beften tennen. Sie geroinnen baburcß fefte 'Hnßaltgpunfte für Bßr
eigeneg S3erßalten.

cfefertn in §iß. SBenn Sie Sicßerßeit betommen rooHen über bag S3or=
ßanbenfein eineg folcßen ^araßten, fo ftellen Sie bem SSetreffenben jeben SÖtorgen
eine Scßale mit Obfi, S3irnen unb 3tepfel auf bag ^imnter, bamit bie ffrüdßte
nücßtern genoffen roerben. ©egen biefeä erfte grüßßücf reooltiert ber S3anbrourm
unb eine geraume 3dt unentroegt fortgefeßt, tann eg genügen, um ben unlieben
©aft grünbficß unb auf bie Dauer auggutreiben.

gfrau 5. Ss. in 3. gerjlicßen Danf für ba« freunblicße Sebengjeicßen Stun
ßaben bie ©ebanfen, bie fucßerib in alle SSBeiten geroanbert ßnb, bocß roieber ein
feßeg Biel. Db rooßl ber äflenfcß eg nod) einmal fo roeit bringen roirb, mit
©ebanfenfcßnelle ju arbeiten SSeim S3ejaßen möcßte unfereineg neibifcß roerben
auf bie gutunft : SBir mbcßten unfere SSrieffcßulben, bie ßcß täglich ßäufen, fo gerne
abgetragen feßen. SBie ließt erfeßeinen ung bie ©eßalten berjenigen, non benen
roir mit SSeßimmtßeit ben ©ebanfen ooraugfeßen bürfen: „Sie roürbe ung unße
bingt Stadßricßt geben, roenn bie SKöglicßfeit oorßanben roäre." 3uï ©enefung
unferen beften ©lüctrounfcß unb ßerjlicßen ©ruß. — Die ©rpebition'rourbe oon ber
rienberung oerftänbigt.

100 3. 2Bir ftnb für Sie tätig, bocß mangelt ung bie Beit, Bßnen oon jebern
getanen Scßritt SPtitteilung ju mad)en. Dag enbgültige ßlefultat roirb Bßnen fteßer jurKenntnig gegeben, ©ine SBefprecßung hätte an ben beiben leßten SBodjentagen ju
gefeßeßen unb roir müßten oorßer oon Bßrem SSorßaben oerftänbigt roerben.

Verlang. Sie gratis
den neuen Katajog

1000 photogr,
Abbildungen über |

garantierte

Uhren, Gold
und [4

Silber-Waren
E. Leicht-Wayer

& Cie.

LUZERN
37 bei der

Hofkirche.

Brautleute u. Private
kaufen ihre Idingen, wie Bettâcliei* (leinene, halbleinene und
baumwollene) Damast und Bazin für Anzüge, Hand-, Wasch- und
Knchentücher, Tischtücher und Servietten etc. nirgends vorteilhafter,

als direkt vom Spezial-Geschäft [69

H. Hürzeler-Lüscher
in Langenthal (Kt. Bern).

gff NB. Bitte gefl. Muster zu verlangen.

CS LIEBIG
FLÜSSIG, SOFORT TRI N KFERTIG,

Theelöffel auf eine Tasse heissen Wasserst®

Lct)vvei?er Brauen-Leitung — Blätter kür den häuslichen Kreis

Vasvdxulvsr Lvduler ist à kostlià vivA,
Osa Nüdaukvanä maefft es sssriu^,
vie ljsäsvds al>er dleaâeaà weiss,
vnà lolmt vollauf àer Lauskrau Blsiss. > >"

/?/ne ?o^/i/e/, ive/a/ier c//e nötige àz/i//c/li/?A a/z
/<ä?i///Ae /'>aa u/ic/ Mck/er ive/r/en zo//, zonio/î/ /,t Kauz-
,v/r/zc/ia////c/ier a/z auc/i otàeào/' àr/e/iung-, ka,-n
m/ec/er /lu/aa/iaa? //nc/ea /a e/ner Aeck/eAenen /'ani///e,
deren /edenzer/a/irene/' mä//e///c/ie/' l'orz/n/id ze//
./a/ae/t ck/ezer rlu/gabe d/en/. ^n/rnAen un/er L/i/Fre
/. ZS überm///e// d/e à/)ed///on. jZS

Ltsrilisisrts
Berner ^Ipen-Wlcli

vor^UsIIoUs 4SS5

Irr ^kx>c>VlvSl<srr. MV

Wriefkasten der Hledcrktion.
Bekümmerte Mutter in A. Wenn die Tochter unbotmäßig, rücksichtslos,

selbstsüchtig und unliebenswürdig ist und alle liebevolle Belehrung und Ermahnung
nichts nützt, so bleibt noch, sie in andere Verhältnisse zu bringen, denn:

„Bei fremden Menschen nimmt man sich zusammen.
Da merkt man auf. da sucht man seinen Zweck
In ihrer Gunst, damit sie nützen sollen;
Allein bei Eignen läßt man frei sich geh'n,
Man ruht in ihrer Liebe, man erlaubt
Sich eine Laune, ungezähmter wirkt
Die Leidenschaft, und so verletzen wir
Am ersten die. die wir am meisten lieben."

Dieses Moment, das sich im Leben hundertfach bestätigt hat, wird, in der
richtigen Art in Tätigkeit gesetzt, auch bei Ihnen nicht versagen.

Krau M. A. in M. Es halten sich viele an den Gedanken, man müsse die
Kinder wagen, man müsse ihnen Vertrauen schenken; je weniger man von ihnen
Schlimmes glaube, um so weniger werden sie solches tun. Wir meinen aber, die
Mutter selber müsse alle Gefahren kennen, um sich bei den Kindern und für
dieselben vorsehen zu können. Sie müssen ganz genau darüber informiert sein, was
für Schulkameradschaft sie vorzugsweise pflegen und wo und wie sie ihre freien
Stunden zubringen. Aus die soziale Stellung der Eltern dürfen Sie gar nicht
abstellen, denn in den sogenannten besseren Kreisen sind die Kinder oft ganz den
Dienstboten überlassen oder sie tun ohne Aufsicht, was sie wollen, und das ist oft
nichts weniger als harmlos oder zweckmäßig. Sie müssen die Eltern der
Schulfreundinnen Ihrer Mädchen kennen und müssen wissen, wie der Geist des Hauses
beschaffen ist da, wo Ihre Kinder verkehren, wenn Sie diese nicht großen Gefahren
aussetzen wollen. Diese beständige Kontrolle macht freilich Mühe, aber sie ist eine
unabweisbare vorbeugend erzieherische Pflicht, deren Außerachtlassung für Ihr Haus
zum Verhängnis werden kann. Am sichersten gehen Sie, wenn Sie den Gespielinnen Ihrer
Kinder Ihr Haus öffnen, denn beim Spiel lernt man die Kleinen (und auch die
Großen) am besten kennen. Sie gewinnen dadurch feste Anhaltspunkte für Ihr
eigenes Verhalten.

Leserin in Sch. Wenn Sie Sicherheit bekommen wollen über das
Vorhandensein eines solchen Parasiten, so stellen Sie dem Betreffenden jeden Morgen
eine Schale mit Obst, Birnen und Aepfel auf das Zimmer, damit die Früchte
nüchtern genossen werden. Gegen dieses erste Frühstück revoltiert der Bandwurm
und eine geraume Zeit unentwegt fortgesetzt, kann es genügen, um den unlieben
Gast gründlich und auf die Dauer auszutreiben.

Krau S. K. in Z. Herzlichen Dank für das freundliche Lebenszeichen! Nun
haben die Gedanken, die suchend in alle Weiten gewandert sind, doch wieder ein
festes Ziel. Ob wohl der Mensch es noch einmal so weit bringen wird, mit
Gedankenschnelle zu arbeiten? Beim Bejahen möchte unsereines neidisch werden
aus die Zukunft: Wir möchten unsere Briefschulden, die sich täglich häufen, so gerne
abgetragen sehen. Wie licht erscheinen uns die Gestalten derjenigen, von denen
wir mit Bestimmtheit den Gedanken voraussetzen dürfen: „Sie würde uns unbedingt

Nachricht geben, wenn die Möglichkeit vorhanden wäre." Zur Genesung
unseren besten Glückwunsch und herzlichen Gruß. — Die Expedition'wurde von der
Aenderung verständigt.

tW Z. Wir sind für Sie tätig, doch mangelt uns die Zeit, Ihnen von jedem
getanen Schritt Mitteilung zu machen. Das endgültige Resultat wird Ihnen sicher zur
Kenntnis gegeben. Eine Besprechung hätte an den beiden letzten Wochentagen zu
geschehen und wir müßten vorher von Ihrem Vorhaben verständigt werden.

VsrlüllZ. 81« Mis
àllsllsllàlos
1VVV MtvK.i
MilàAii üder j

gai-antiei-te

Uliren, golâ

Lildsr-Vsrsn
î
t. l-eM-KlMr

à vie.

S7 bsi üsr
okk I rr:k s.

Lrauileute u. ?nvate
kauksn ikrs I,!ng;ei>, vis It»ttii<I»«-, (leinene, daldlöinsns und dauin-
wollene) und It».«»» kür à-diAs, II»,»«l, 1V«««I»- und
liiikilvntiiolivv, 1^5»I»tii»I,«i und 55<»viett»i» etc. nirZends vorteil
lraktsr, als direkt vom HZ» »« i»!<^v>»>ei,»tt sßg

in I.sngen«ksl (Ld. Lern).
»W- k>IK. Siiis «sü. IVIusîor 2u vsrlsnLsri. "Ml

cm uesis
51.05510.5050511515 K5551I0.
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Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und HGrVOSC überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

m HOIHMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
WMhii verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

Ia Tessiner Tafeltrauben &
1 -Kistelion

99

3
129]

Üiptoti itd Ceylon
Bedeutendstes Theehaus der Welt.

Grösster Verkauf von Thee
in Paketen.

Jährlicher Absatz über 100 Millionen
Pakete in Grossbritannien allein.

Absolut rein, feines Aroma, ergiebig.
125 gr. 250 gr. 500 gr.

hochfeine Misch. 1.— 1.90 3.70
vorzügliche „ —.85 1.60 3.10
gute „ -.70 1.30 2.50

Zu haben in den meisten
Geschäften, wo nicht erhältlich, wende
man sich an die (H 544 Z) [4661

Generalvertreter für die Schweiz:
Bürke & Albrecht, Zürich

lind Landquart.
Herrn. Ludwig, Bern.

itL
Mit grösstem "Vergnügen teile

ich Ihnen mit, dass ich durch
Ihre briefliche Behandlung von
Blasenkatarrh, Wasserbrennen
heftig, bellend. Husten, Brechreiz,
Appetitlosigkeit, Kopfschmerzen,
sowie meinen hartnäckigen, mit
Löchern und Geschwüren
versehenen Krampfaderbeinen
vollständig geheilt bin. Bei An-
wendg. Ihrer Mittel verschwand
das schmerzh. Wasserbrennen,
der grässliche Husten, die
Kopfschmerzen und der Brechreiz
liessen nach und der Appetit
stellte sich wieder ein. Danke
Ihnen noch im speziellen für
die Heilung meines Krampfaderbeines.

(K 8265 - 4) [15
Frau M. Fässler-Ziircher, Teufen.

Die Echtheit vorstehender
Unterschrift beglaubigt :

David Eugster, Gemeindehauptm.
Adresse :

J. Schmid, Arzt, Bellevue
Herisau.

5 Kilo Fr. SS. —
lO „ „ 3. SO
115 S3. —

empfehlen

franko gegen
Nachnahme

n

Sief. Notaris Söhne, Lugano.

Gleich hohen Rabatt
175] wie im Frühjahre, auch für die Herbst- und Wintersaison auf allen
Stoffen zu Herren- u. Knabenkleidern, Damentuchen, Damenmantelstoffen etc.

: Prachtvolle Auswahl. -
Tiichversandtliaus Miillei'-TIossmaiiii, Schaffhausen.

Muster franko.

Seifenwolle
125] das Neueste und Allerbeste für
Waschmaschinen, zu
Seifenwasser, sowie zum Kochen der Wäsche.

In allen bessern Handlungen zu haben.

Alleinige Fabrikanten : Zàg 2762

Gebrüder Sträuli
Seifenfabrik, Wädenswil.

Höchsten Lichteffekt
Grösste Haltbarkeit

erzielt man nur mit dem [187

echten Auerlicht
Unsere Artikel tragen folgende geschützte Marken :

Auf der Brennerkrone: Gagglühlicht System
Br. Carl Aner von Welshach.

Auf dem Brennerrohr: Anerlicht und Bec Aner.

Auf dem AUER
Glühkörper

TO
Zu beziehen bei den Gaswerken und bessern Installations¬

geschäften. (W 5967 Z)

Schweiz. Gasglühlicht A.-G.
System Dr. Carl Auer v. Welsbach

24 Hafnerstrasse Zürich Hafnerstrasse 24

KAFFEE

BISCUITS

CHOCOLATS

CACAO

THEE

Malzkaffee «as Bonbons

Kaiser's ""

IOOO Verkaofsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

Cacao De Jona
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

König]. holländ. Hoflieferant.
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Luuls 1904 etc.

Grand prix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst-
(W 640 S) lieher Geschmack, feinstes Aroma. [4662

En gros durch Paul Widemann, Zürich II.

Dieses zur Haarpflege sehr
empfehlenswerte

?etrol-Kaarwasser
ist erhältlich in besseren Coiffeur-
Geschäften, sowie in derParfümerie
Bergmann & Co., Zürich

Bahnhofstrasse 51.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

LcbtveiserBrauen-Leitung ^ Blätter kür âen käuslicken Kreis

5tzVlII>kât!VlIïlzVlS jo àsr Dntwioklun^ oàer beim Dsrnsll ^uruckblsidenà« KÏUlVkI'
soxvis àluîAIîWNS sieb matt kûblsllàe llllà HLI^VOTS übsrarbsitsts, lsickt «rrsAbars, krük^öitiZ srscköpkts

Aebrauebsll als XräktiKllllKsmittsl mit Krosssm XrkolK

II' NllMMLI.» Navmsîogsn.
llen HppvGïi «i>«,svki, iliv gvisîigei, unil köi'pvi'livliei, ItnsFie 46 9

«»enllvn nssvk gekodvn, rls» Kvssnii-Ißei'venszfsienH gesîânlcì.
AM^.Vlau ve>l^.i>^s ^jsàock ausàrûeklisk àas evtite UsenMsìogen un6 lasse sick keine àsr vielen XackabmunAen ànkreàsn.

^ la l'sssiiiSi' l^akSltraudsii 4^
4 Iiî!»!<<Il«It

55 "
129^

WoniiâKGon
keàtenàtes Ideàos à«r Veit.

lirösster Verkauf von Ibee
in Paketen.

^àkrlicker ädsst? Über 100 Millionkn
Pakete in Lrossbritannien allein.

Absolut iöiil, skills àwmA, sGsdlZ.
125 ?r. 250 gr. 500 gr.

tivetikeine Ulsod. 1.— 1.90 3.70
vorzütislivke —.85 1.60 3.10
Ante -.70 1.30 2.50

2u daden in âvn ineieten (le-
svd'âktsn, ^vn niekt erdâltiioll, ^encle
inan sied an 6is (14 544 55) (4661

Ss/is/'â^s/'^/'s^s^ ^ à So/ms/2.'

Lûâe tk7 ^4Ibroobt, ^nrroÄ
n/ick

r/srm. àrn.

lit
Nit Zrösstsm VsrKnüAsn teils

ick IkllSll mit, àoss ick àrck
Ibrs brisklicks DsbanälllNA von
Liasenkatarrk, IVasserbrennsn
àottix. bellenà. Lasten, Srsckreiêl,
Itppvtitlosig'kslt, Xopkscknisrssll,
sowie msillsll bartnäskiKsn, wit
I-öcksrn un ci Ussckwnrsn vsr-
ssbönsn Xranlpkâàsrbsillvll voll-
stàllàiA Asbsiit bill. Lei /ck-
wsnàZ. Ibrsr Nittel vsrsckwanà
àas sckmsrck. "tVasserbrennsn,
àsr Zrüsslicks Dnstsn, clis Xoxk-
sobinsr^sn ullà àsr Ilrsekrei?.
iissssn nack llllà àsr Xppstit
stsllts sick wisàsr sin. Danks
Ibllöll nock im sps^isllsll kür
àis DsilullK meines Xrampkaàsr-
bsinss. (X 826S - 4) ^15
krau ill. Pässler-Iürvber, leuten.

Die Dobtbsit vorstsbsnàsr
Untsrsckrikt bsK-laubiZt:
llsvill Lugstsr, Usmsinàsbauptm.

Xàrssss ^

Lvkinill, Ar?t, LeIIevue
Nenissu.

S Hit«» ì r^ 5Z.—
10 „ „ :r.
R5Z „ S —

smxksklsn

franko KSAön
àcknsbms

n-

Sksk. Voksà Sö/l/tv, ^«/Asoo.

Lleîvk koken ksksîî
17S1 wis im Drüb^ckrs, anvb kür àis Derbst- nncl ^Vintsrsaison auk allen
8tokisn iill Dsrrsn- u. Xnabsnklôiàsrn, Damsntuobsll, Damenmantelstolksn ste.

1 Dracktvvlls ^.nswabl. -
?iickvsrsanàt>!aus Ackalklianssn.

Mister //uiu/ro.

8àiiM0ììe
I25l àas Xsllssts unà ^llsrbssts kür

Lsiken
wasssr, so wis ?um Xocksn àsr^Vâscks.

in allen bessern llanblungen ?u baben.

^llsiniKS Dabrikalltön: î!àg 2?ss

LrSdl'ÜclSI' Ltl'ànli
Ksiksnkabrik, W»«I«i»svvN.

Üöcli8ten l.iclitefsekt
lZmsste ûzltbackeît

erhielt man nnr mit àsm s187

eoàtoi» ^usrlioàî
Dnssrs Artikel trapsn kol^snàs Ksscküt^ts Marken!

àk àsr Lrsnnsrkrons: <»»SAlÄI»NeI»t 8zc«4vii»
I>I < iìll ì», I V«»

c^nk àsm Drsnnsrrobr: unà It«v

àk àsm

Dlübkörpsr

ê^ll bs^isben bsi àsn Daswsrksn nnà bssssrn Installations-
Ksscküktöll. ClV S967

3cllà?. Kssglüiilicllt
Lxstsin I)r. l-itt'I .Vuer v. VVelsdueb

24 Üafnkl-8tt-a88k Üafnk»'8tl'a88e 24

KkiM

MIIII8

l!»lIl!l».KI8

lîklîkll

s»lt

Hslîliàe -°- kliiidlllis

Kaiser's

1000 VenIrsuIsGîlisIen.

Verkauf mit. 5 °/'o Rabatt.
postversanil navk auswärts.

Osntrals:
kasel, kliteà 3ii.

àeao De Foiw
Der keliiste unà vàllliàstô dollàiiâjâcds llîieg.0.

Küril^I. tiollâncj. I-Ilztlisksrant.
klillleiie Meilsillk Wlsimtelliiiig kariZ lZllll, 8t tliiil8 IM etc.

<>>!»„<l prix va»««i»r«
l^VSlsnisOl^s ^ussisIlunA panis I9O1.

r«in, lüslivl», u»I»rt»»kt, «r^lvklzx,
640 3) ltvlivr' Lvînstv» árori»».. ^4662

tu Kos àed Wiâsrriâiiir, 2üri<ztt II.

Dissss ^ur DaarpllsAS ssbr
smpkcklsnswsrts

?etrol lîsarwsLLer
ist srbältlick ill bssssrsn Ooikksur-
Dssckäktsn, sowis in àsrDarkûmeris

It« i >xiiiîtiii» àc < «., i^iii îi l,
lSabnbokstrasse 51.

Visit-, Kkstulstilliiz- unil Vei'IobuilgsIlsi'teii
ill isàsm Usure lisksrt prompt

kuokilruvkorei iillerkur in 8t. Kailen.



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Bbusö hum Büchermarkt.
1. 3®«s uns bie JlMeJt ttdttt ^tüirif^wur erjäfiCeit. ©in

©ebenlblfttt zur 600jal)rtgen Jubelfeier, 8. ylooember
1902. ©on 91. ,£>auri. STiit Uinfd)lag?zeicf)nung con
©rof. §an? ©adjmann in fiujern unb &e£tillu»
ftrationen Dan ©tücfetberg, SR. Sibling, J
3RuI)eim, S, SRabI, ©. SB. ©churfg, 3Jl. ®ifteli u. a.
SÇreiê 30 ®t?. 25 ©jpl. à 28 ©t?„ 50 ©jpl. à 27 ©t8.,
100 ©jpl. à 25 ©t?. (Un ©djulpfleger unb fiebrer
wirb auf ©unfd) eine ©robe=©£emplar gratis über»
fanbt Dom Berlage.)

®ie Jiluftrationen, mit benen ba? ©üdjlein au?»
geftattet ift, unb e§ finb ifjrer oolle 18, nad) ©ilbern
Don SReiftern mie ©tücfelberg, Sibling, àRuÇeim, SRabI,
©cburig, ®ifteli unb Umfdjlagzeidpmng oon Sprof.
föan? ©adjmann — fie finb ben ooHen ©ret? be?
©üdileln? teert. Sffiie buftig j. ©. ba? ©ilb ber &ell?=
fâpeUë am @ee unb baneben finben fid) j. ©. bereit
immer roieber jebe? ©djroeizer? §erz erfteuenbe SBanb»
gemalbe, baneben meniger belannte, mie ba? ftimmung?»
colle non SDtubeim, ba? bie [Rettung ©aumgatten?
Zeigt. ®er ©erfafftr, §err ©fr. fpauri, ber ben SCejt
geliefert, but ba? für ba? ©otf?bebitrfni8 SSefle ge»
roäblt. »Da? ©üdjlein foüte oon möglidjft oielen
jamilieti unb in SRaffen oon ben ©djroeizerfdjulen
getauft unb oerteilt merben. @8 oerbtenl?.

GALACTINA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1. 30. [4644

2. Jiniöff Jtülti f&ebenft - ^oRftarfe». ju ©rinnerung
an ben nor 600 Jatjren im SRütli gefd)Ioffenen
©unb ber ©ibgenoffen. ©ad) Originalgemälben unb
3eid)nungen oon §an? ©adjmann, SR. ®ifteli, $.
§efi, SB. ü. Saulbacb, SRabI, ©. 2B. ©djurig :c„
fotoie ©aturaufnafymen. ©rei? ber ©erie oon 12
Starten jr. 1.—

®ie ebenfo intereffante mie Ieljrreidje ©erie oon
12 ©ilb=©oftfarlen ift in feinftem SidjtbrucE ausgeführt
unb mirb jung unb 9ltt jreube bereiten.
3. ©itllif<fin>ur-~üuM|llSCatt oon ©rofeffor Starl SRabl.

jn großem jormate (44 cm bod) unb 60 cm breit)
in feinfier 15»farbiger ©f)romolitt)ograpt)ie au?ge=
fübrt. Sf3rei§ nur jr. 1.—

ju bejieben burd) ade ©udj» unb ©apierljanb»
litngen, forote birett burd) bie ©ud)» unb ©erlag?»
banblung ©arl Çirfcf) & Johanne? ©tante, ©mmif»
bofen (üt. SEburgau).

Kjrliurtömm.
©o oft jemattb fagt : „©iner oon un? beiben mujt

fid) taufdjen" — roeifj id)„ men er bamit meint.

Die gesuchteste Glätterin der Stadt hat ihre
grosse Kundschaft einzig und allein der

Anwendung von Rem y Reisstärke mit der
Löwenmarke zu verdanken. Die Wäsche wird
blendend weiss und zart glänzend. [80

©itt Oitlbce J.thrlmubcri betttfd)«? jamilien»
Watt. |195

SRit ber foeben erfd)ienenen erfien pradjtood au?»
gematteten ©ttmmer itjre? neuen Jahrgang? tritt bie
iduftrierte 3eitfd>rift „Ueber Canb unb 3Reer" (©tutt=
gart, ®eutfdje ©erlag8»©nftalt) in ba? fünfjigfte Jabr
iljre? ©eftefjen? ein. Unfere Seit ftebt in immer mad)»
fenber 3°bl neue Söodjen» unb 9Ronat?fd)riften auf»
taudjen unb mieber oerfd)ioinben; befto fettener finb
bie ©ubtifationen biefer 2lrt, bie ein halbe? jabr»

bunbert lang ibre ©tedung beim beutfd)en ©ublitum
behaupten unb feftigen tonnten. $>ie ïaifadje fo langen
©eftebenë ift fdjon an fid) ein 3eugni? bafür, bab
„Ueber Sanb unb SReer" bei feiner ©rünbung mirtlid)
oorbanbenen ©ebürfniffen unb fReigungen ber beutfdjett
Seferroelt entfpracb; nid)t minber, bab ba§ ©latt e§

oerftanben bat, mit ber 3cü fortjufd)reiten, foroobl
roa§ ben jnbalt betrifft, mie in ber tecbnifihen 2lu§»

ftattung, bie ja gerabe für ein iduftrierteê Journal
eine £>auptfad)e ift. ®ie 2enbenj oon „Ueber fianb
unb äReer" mar oon oornherein, ben Sefern gleichzeitig
roertoode bedetriftifcbe Settüre unb ooltStümlid) tlare,
bur^ reidjen ©ilberfcbmud noch anfdjaulicber geftaltete
©elebrung au§ aden ©ebieten ber SBiffenfd)aft, be§

prattifcben fiebenë unb ber 3ehflefd)i(^te zu bieten.
®iefe ©creinigung, immer ber fortfdjreitenben @nt=

midlung ber journaliftifcben unb iduftratioen SEecbnit

angepabt, bat ftd) benn aud) auf§ befte beroübrt, unb fie
tommt aud) gleich in ber erften Slummer be§ Jubiläum?»
jabrgangë in programmatifcber SUarbeü zum 9lu§brud.
SBel% hoben SBert bie 3eüfd)r'fl barauf legt, in ihren
[Romanen ba§ ©efte ber ^eitgenöffifdjeri ©robuttion,
©chöpfungen oon feffelnber ®arftedung?traft unb edjtem
literarifdjem SBert ju bieten, ba§ betunbet fte, inbem
fie ben 50. Jahrgang eröffnet mit ber ©ublitation eine§

neuen 3Berte§ oon jatob SBaffermann, ber ad»

gemein al§ eine? ber ftärtften, eigenartigften Talente
ber jüngeren ©eneration anertannt ift. ®er §elb be?
[Roman? ift ßafpar § auf er, ber rätfetbafte jinb»
ling, beffen ©d)idfal einft ba? ganje oormarjlid)e
®eutfd)lanb, ja ©uropa in Aufregung oerfehte unb
ber nod) beute ©bantafie unb ©emüt ber 9Renfd)en zu
befcijäftigen nid)t aufgehört bat. 3Bit empfehlen unfern
Sefern, fid) oon ber nädjften Sudjbanblung bie erfte
©ummer oon „Ueber Sanb unb 9Reer", bie t o ft e n l o

geliefert mirb, tommen z« laffen, bamit fie fid) burd)
eigene ©rüfung überzeugen, roa? für ben bidigen ülbon»

nement?prei§ — oierteljäbrlid) (13 ©Ummern) 3 3R. 50 ©f.
— geboten mirb.

moderne Reform Schlafzimmer
ausgestattet mit den anerkannt hygienisch richtigen und eleganten ^aradißSbGttCtl Anden Sie in grösster Auswahl hei

500 Belten, 20 Musterzimmer. Käberliti % Co., Bleicherweg 52, Zürich
Alleinvertreter der Paradiesbetten-Fabrik M. Steiner & Sohn. [192
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extra reine Seife Je Katze"

ist garantiert frei von allen der Seife schädlichen

Substanzen und enthält das Maximum
an nützlichen Stoffen. Die extra reine Seife
„die Katze" verlängert die Dauerhaftigkeit

der Wäsche und erspart 20 bis 30^ °/0
auf dem Gewicht der verwendeten Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen, deren
Marken Aehnlichkeit mit dem Katzenkopf
haben. [1

j'JbileM-e-
JSeife

Unübertroffen
_*-£ürdie fOauipflecje. —
fRjfPRIÇn3TÇIIiFÇL5,ZûRICF(.

Tür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. il. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtheschädigte Stücke
der feinsten Toüette-Seifen). [4614
Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Institut für Zurückgebliebene
E Hasenfratz in Weinfelden (Schweiz)

vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener, sowie nervöser, überhaupt schwer erziehbarer Knaben
und Mädchen. Individuelle, heilpädagogische Behandlung und
entsprechender Unterricht. Herzliches Familienleben ; auf je sechs Kinder
eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Sehr gesunde Lage.

Erste Referenzen.
Bericht über 12-jährige Tätigkeit una Prospekt gratis.

4772J (d 121 Lz) 4510

PUTZFULV£R
A/? 21. für Scfwe//4fanz

(/Vess/nf & frvfi/er)
/V-22. fürFmail-Geschirr

i /V'23. Jür Si/ber&Go/d
^/i?2¥ fvrAJesser (Stàh/-^

& Eisenwaren
RLLEÎNÎGER FRBRiKANT

H.W£5ELiN
GL4RU2

usex/nt

[4598

jtoswindmaschieen
werden prompt und billigst repariert

durch

Maurer & Co.
Neuweg, HERISAU.

Probe-Exemplare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt

Lcbwei^er?rauen-2eitung ^ Lìâtter kür âen kâusìickien Kreis

Neues vom Büchermarkt.
1. Was uns die Akten vStN Ziütkischwur crzäkken. Ein

Gedenkblätt zur 600jährigen Jubelfeier, 8. November
1002. Von N, Hauri. Mit Umschlagszeichnung von
Prof. Hans Bachmann in Luzern und
Textillustrationen von E. Stückelberg, R. Kißling, IMuheim, K. Rahl, C. W. Schurig, M. Disteli u. a.
Preis Z0 Cts. 25 Expl. à 28 Cts.. 50 Expl. à 27 Cts.,
100 Expl. à 25 Cts. (An Schulpfleger und Lehrer
wird auf Wunsch eine Probe-Exemplar gratis über-
sandt vom Verlage.)

Die Illustrationen, mit denen das Büchlein
ausgestattet ist, und es sind ihrer volle 18, nach Bildern
von Meistern wie Stückelberg, Kißling, Muheim, Rahl,
Schurig, Disteli und Umschlagzeichuung von Prof.
Hans Bachmann à st^ sind den vollen Preis des
Büchleins wert. Wie duftig z. B. das Bild der Tells-
kàpellè am See und daneben finden sich z. B. deren
immer wieder jedes Schweizers Herz erfreuende
Wandgemälde, daneben weniger bekannte, wie das stimmungsvolle

von Muheim, das die Rettung Baumgartens
zeigt. Der Verfasser, Herr Pfr. Hauri, der den Text
geliefert, hat das für das Volksbedürfnis Beste
gewählt. Das Büchlein sollte von möglichst vielen
Familien und in Massen von den Schweizerschulen
gekauft und verteilt werden. Es verdienls.

Aipsri-st/Iüeii-IVIsli!

keste IUnder.I>IaIirunx.
Die IZüobss ?r. 1. 3l>. lzs-o

2. Zwölf Ziütki-Hedenk-Postkarte». Zu Erinnerung
an den vor 600 Jahren im Rütli geschlossenen
Bund der Eidgenossen. Nach Originalgemälden und
Zeichnungen von Hans Bachmann, M. Disteli, H.
Heß, W. v. Kaulbach, H. Rahl, C. W. Schurig :c.,
sowie Naturaufnahmen. Preis der Serie von 12
Karten Fr. I.—

Die ebenso interessante wie lehrreiche Serie von
12 Bild-Postkarlen ist in feinstem Lichtdruck ausgeführt
und wird Jung und Alt Freude bereiten.
Z. Nütklschwur-Kunstökatt von Professor Karl Rahl.

In großem Formate (44 ein hoch und 60 mir breit)
in feinster IS-farbiger Chromolithographie ausgeführt.

Preis nur Fr. 1.—
Zu beziehen durch alle Buch- und Papierhandlungen,

sowie direkt durch die Buch- und
Verlagshandlung Carl Hirsch K, Johannes Blanke, Emmis-
Hosen (Kt. Thurgau).

Aphorismen.
So oft jemand sagt: „Einer von uns beiden muß

sich täuschen" — weiß ich,, wen er damit meint.

Nie Kssuebtests Olättorin der Ltadt bat ibrs
Aro88s biundaobakt ein?uA und allein dsr à-

vsndunß von Rvn»^ NvissMrli« «îvr
2u verdanken, vis VVäse lie wird

blendend wei.88 und 2art Klännend. s80

Ein halbes Jahrhundert deutsches Familien¬
blatt. i

">s

Mit der soeben erschienenen ersten prachtvoll
ausgestalteten Nummer ihres neuen Jahrgangs tritt die
illustrierte Zeitschrift „Ueber Land und Meer" (Stuttgart,

Deutsche Verlags-Anstalt) in das fünfzigste Jahr
ihres Bestehens ein. Unsere Zeit steht in immer
wachsender Zahl neue Wochen- und Monatsschriften
auftauchen und wieder verschwinden; desto seltener sind
die Publikationen dieser Art, die ein halbes Jahr¬

hundert lang ihre Stellung beim deutschen Publikum
behaupten und festigen konnten. Die Tatsache so langen
Bestehens ist schon an sich ein Zeugnis dafür, daß
„Ueber Land und Meer" bei seiner Gründung wirklich
vorhandenen Bedürfnissen und Neigungen der deutschen
Leserwelt entsprach; nicht minder, daß das Blatt es

verstanden hat, mit der Zeit fortzuschreiten, sowohl
was den Inhalt betrifft, wie in der technischen
Ausstattung, die ja gerade für ein illustriertes Journal
eine Hauptsache ist. Die Tendenz von „Ueber Land
und Meer" war von vornherein, den Lesern gleichzeitig
wertvolle belletristische Leklüre und volkstümlich klare,
durch reichen Bilderschmuck noch anschaulicher gestaltete
Belehrung aus allen Gebieten der Wissenschaft, des

praktischen Lebens und der Zeitgeschichte zu bieten.
Diese Vereinigung, immer der fortschreitenden
Entwicklung der journalistischen und illustrativen Technik
angepaßt, hat sich denn auch aufs beste bewährt, und sie

kommt auch gleich in der ersten Nummer des Jubiläumsjahrgangs

in programmatischer Klarheit zum Ausdruck.
Welch hohen Wert die Zeitschrift darauf legt, in ihren
Romanen das Beste der zeitgenössischen Produktion,
Schöpfungen von fesselnder Darstellungskraft und echtem
liierarischem Wert zu bieten, das bekundet sie, indem
sie den 50. Jahrgang eröffnet mit der Publikation eines
neuen Werkes von Jakob Wassermann, der
allgemein als eines der stärksten, eigenartigsten Talente
der jüngeren Generation anerkannt ist. Der Held des
Romans ist Caspar Hauser, der rätselhafte Findling,

dessen Schicksal einst das ganze vormärzliche
Deutschland, ja Europa in Aufregung versetzte und
der noch heute Phantasie und Gemüt der Menschen zu
beschäftigen nicht aufgehört hat. Wir empfehlen unsern
Lesern, sich von der nächsten Buchhandlung die erste
Nummer von „Ueber Land und Meer", die kostenlos
geliefert wird, kommen zu lassen, damit sie sich durch
eigene Prüfung überzeugen, was für den billigen
Abonnementspreis — vierteljährlich (13 Nummern) 3 M. 50 Pf.
— geboten wird.

Modems Worm °5eI)Iäimmer
lliisMàlttà mil äsn imki'kuiiiit Iiv^idnàli licktÌAkii imà kleg-inten ûiiàsii 8ik iv Zi-àà àswulil >>ki

W kà, lillààMi'. ZlàrUn H Lo., Slàrmg Sê. Tiìriek
Alloinvortrotor à earaliiosbotton-ksbrilc M. Steiner ck Solin. si92
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àM Us „à ûà"
iat garantiert trei von allen der Leite sebiid-
lieben Lnbstan/en und sntlnilt das Maximum
an nütediobsn Atollen, vie extra reine Leite
,,«Nv lîaàv verlängert die vauerbaktig-
Kelt der wäaobo und erspart 20 bis 30
ant dein Vewiobt der verwendeten Leite.

Man büts sieb vor blaebabmungen, deren
Narksn ^.ebnliebksit init dem Xat^snkopt
lraben. sl

leite-
>^5eife

Ünükeriroffen
â'Ardie TDauipfle^e. —

?ür S.so Trsnksn
versenden tranko gegen blaebnabme

btto. S Ko. tt. IoiIotto-WsII-8oitoii

(oa. 6V—70 leiobtbesobitdigts Ltiieks
der ksinstsn Doilette-Seiten). s4614
Lvrgin»nn à (lo., Wiedikon-Xürieb.

Institut kür Zurückgebliebene
tta8enfrà in Wemselden (Ttdiwei?)

gebliebener, sowie nervöser, überhaupt schwer erzdehbarer Knaben
und Mädchen. Individuelle, heilpädagogische kehandlung und ent-
sprechender Unterricht. tteriklicnes Kamilienieden: auf je secbs Kinder

12-Mhrige Tätigkeit uno Prospekt gratis.
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